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PUCHOLC subst. m., ab 1913; auch puculec. 1) ‘Gerät zum Glätten von
Absätzen’ – ‘narzędzie do wygładzania obcasów’: Sw (szew.). 2) ‘Brett
zum Reinigen eines Messers’ – ‘deska do czyszczenia noży’: Sw (gw.). � Var:
pucholc subst. m. – Sw; puculec subst. m. – Sw (gw.). � Etym: nhd.
Putzholz subst. n., ‘hölzernes Werkzeug zum Glätten, Polieren’, Gri. �
Konk: ogładnik subst. m., zuerst geb. Sw, nur für Inh. 1. ❖ Inhalt 1 ist für
nhd. Putzholz seit dem Ende des 18.Jhs. gebucht (Grimm). Inhalt 2 kann
auf eine andere, unbelegte Bedeutung zurückgehen. Sw hat zu pucholc auch
eine mundartliche Variante puculec, die eventuell viel älter und nach dem
neuhochdeutschen Vorbild später korrigiert sein kann.

� zurück blättern vor �


